
Naturgarten mit Hecken,

Bäumen (u.a. 1 Stiel-Eiche), 

Ruderalfläche u.Wildbienen

-haus (Naturinventar Kat2; 

N.16)

Historische Baumgruppe: 
Zentrumslinde und den zwei
schützenswerten Stiel-Eichen 
(Naturinventar Kat.1; N.3.1)

Birspark mit älterem 
Baumbestand und Hecken

Extensive Blumenwiese 
(Naturinventar Kat.1; N.3.2) mit 
Einzelbäumen, grosse Hecke zum 
Birspark und Sträuchgergruppen



IST-ZUSTAND MIT DEN GESUNDEN 

BESTEHENDEN GROSSKRONIGEN BÄUMEN

VISUALISIERUNG MIT TEILWEISE NEUEM BAUM-

BESTAND, DIE NIEMALS SO IN DIESER GRÖSSE 

ANGEPFLANZT WERDEN, ALSO DIESE SITUATION ERST 

IN ETWA 20 - 30 JAHREN SO AUSSEHEN WÜRDE.



IST-ZUSTAND: FAST ALLE DIESER GESUNDEN 

GROSSKRONIGEN BÄUME MÜSSTEN  WEICHEN, 

FÜR DIE NEUE SITUATION RECHTS!

VISUALISERUNG MIT NEUEN BÄUMEN, DIE 

NIEMALS SO IN DIESER GRÖSSE ANGEPFLANZT 

WERDEN. ALSO WÜRDE DIESE SITUATION ERST 

IN ETWA 20 - 30 JAHREN SO AUSSEHEN.





UNTEN: IST-ZUSTAND MIT DEN ZWEI GROSS-

KRONIGEN CA. 70 JAHRE ALTEN STIEL-EICHEN. 

DIE LINKE IST DIE JUBILÄUMS-EICHE, WELCHE 

ANGEPFLANZT WURDE ZUM 100 JÄHRIGEN 

BESTEHEN BIRSFELDENS 1975, SIE WÜRDE 

ABGEHOLZT WERDEN! FÜR DIE SITUATION 

RECHTS!

OBEN: HIER VISUALISIERUNG OHNE DER 

JUBILÄUMS-EICHE, DIE RECHTE EICHE DIE ÜBRIG 

GEBLIEBEN IST, STEHT ALLEINE DA, SEHR NAHE AN 

DER FASSADE DES NEUBAUS, WELCHER ANSTELLE 

DES PARKPLATZES GEBAUT WÜRDE. ZWAR 

WÜRDEN NOCH NEUE BÄUME DAZU GEPFLANZT, 

DOCH DIESE WÜRDEN NICHT IN DIESER GRÖSSE 

WIE HIER ANGEGEBEN ANGEPFLANZT WERDEN, 

DIESE SITUATION WÜRDE ALSO BETREFFEND DEM 

BAUMBESTAND ERST IN CA. 20 – 30 JAHREN SO 

AUSSEHEN! OB DIE ÜBRIG GEBLIEBENE STIEL-

EICHE DIE FÄLLUNG DER LINKEN UND DIE BAUZEIT 

ÜBERLEBT BLEIBT FRAGWÜRDIG.



IST-ZUSTAND BLICK RICHTUNG BAUMGRUPPEN ZENTRUM. VIELE DIESER 

GESUNDEN GROSSKRONIGEN BÄUME WÜRDEN FÜR DAS NEUE BIRSFELDER 

ZENTRUM ABGEHOLZT WERDEN, TROTZ ERSATZ-ABSICHTEN, WERDEN NIEMALS 

SO GROSSEKRONIGE BÄUME NACH DER BAUZEIT ANGEFLANZT WERDEN UND 

SOMIT WÜRDE MAN 20 – 30 JAHREN WARTEN MÜSSEN BIS DIE GEPFLANZTEN 

BÄUME EINIGERMASSEN DEN WERT DER HEUTIGEN HABEN.



IST ZUSTAND MIT RASEN UND BESTEHNDEM 

NATURGARTEN NEBEN DER ALTEN TURN-

HALLE MIT BÄUMEN, HECKEN AUS WILD-

STRÄUCHERN UND RUDERALFLÄCHE.

BLICK VOM NEUBAU AUF DIE ALTE TURNHALLE

MIT EINEM NEUEN PLATZ (DER NATURGARTEN IST 

VERDECKT DUCH DIE VISUALISIERTEN NEUEN 

BÄUME, DIE HIER SO IN DIESER GRÖSSE NIE AN-

GEPFLANZT WERDEN, ALSO DIESE SITUATION 

ERST IN ETWA 20 - 30 JAHREN SO AUSSEHEN 

WÜRDE.



LINKS: IST-ZUSTAND BLICK VON 

ALTER TURNHALLE BIS ZUM 

ZENTRUM MIT GROSSER (RASEN)-

FREIFLÄCHE UND BAUMBESTAND, 

RECHTS NOCH EIN KLEINER BLICK IN 

DEN BIRSPARK, DER LEIDER DURCH 

DIE BAUSTELLE DES BIRSPARK-

SCHULHAUSES, NICHT MEHR SO 

AUSSIEHT. MAN KANN FAST VON 

ZERSTÖRT WURDE SPECHEN.

RECHTS: IST-ZUSTAND BLICK VON ALTER 

TURNHALLE UND NATURGARTEN MIT 

HECKEN, BÄUMEN UND RUDERALFLÄCHE 

ZUM BIRSPARK, DER LEIDER DURCH DIE 

MOMENTANE BAUSTELLE DES BIRSPARK-

SCHULHAUSES, NICHT MEHR SO AUSSIEHT!





LINKS: IST-ZUSTAND PAUSENPLATZ SCHULHAUS: 

KIRCHMATTSCHULHAUS MIT DEN DREI ALTEN

SCHULHÄUSERN, DAVON WÜRDEN ZWEI 

ABGERISSEN WERDEN. DAS HEUTIGE DORF 

MUSEUM WÜRDE BESTEHEN BLEIBEN.

RECHTS: VISUALISIERUNG KASTANIENHOF MIT 

ZWEI  NEUBAUTEN, GANZ HINTEN SIEHT MAN 

NOCH DAS DORF MUSEUM, DIE VISUALISIERTEN 

BÄUME WÜRDEN ERST IN 20 – 30 JAHREN ETWA 

SO AUSEHEN WIE HIER ANGEZEIGT. DER PAUSEN-

PLATZ WÜRDE HIER VERSCHWINDEN UND BEI 

DER SCHWIMMHALLE ZU STEHEN KOMMEN. 

SCHON BEWILLIGT (DIE SCHULRAUMPLANUNG 

WURDE AN DER 2018 ANGENOMMEN).


